
Das frühmittelalterliche Gräberfeld Weingarten (Kr. Ravensburg) wurde 1952 
zufällig bei Bauarbeiten entdeckt. Mit 801 Gräbern ist es nach wie vor einer der
größten Fundorte aus jener Zeit im südwestdeutschen Raum. Die variations-
reichen und individuellen Grabausstattungen erlauben Einblicke in die Zeit vom 
5. bis 8. Jh. n. Chr. In zahlreichen wissenschaftlichen Untersuchungen konnten 
Informationen über Bekleidung, Handwerk, Bewaffnung, Ernährung, Glauben,
Handel und viele andere Bereiche des Alltags gewonnen werden. So kann heute
ein facettenreiches Bild vom Leben im frühmittelalterlichen Weingarten ge-
zeichnet werden.

Das frühmittelalterliche Gräberfeld von Weingarten


